
 

Seite 1 von 2 

Südzucker AG  Postfach 10 28 55  68028 Mannheim  Maximilianstraße 10  68165 Mannheim  Telefon 0621 421-240 

Aufsichtsratsvorsitzender: Dr. Stefan Streng  Vorstand: Dr. Niels Pörksen (Vorsitzender), Ingrid-Helen Arnold, Hans-Peter Gai, Thomas Kölbl, Markus Mühleisen  

Sitz der Gesellschaft: Mannheim – Registergericht: Amtsgericht Mannheim, Nr. HRB 0042 

 

Veröffentlichung einer Insiderinformation gemäß Artikel 17 MAR 

Mannheim, 15. Dezember 2022, 17:00 MEZ 

 

Südzucker rechnet auch im Geschäftsjahr 2023/24 mit weiterem deutlichen 

Ergebnisanstieg 

Südzucker mit erster Prognose für das Geschäftsjahr 2023/24 

Die Südzucker AG bestätigt die am 2. November 2022 nach einer fortgesetzt positiven Entwick-

lung nochmals deutlich erhöhte Konzernprognose für das Geschäftsjahr 2022/23 (1. März 2022 

bis 28. Februar 2023). Südzucker erwartet einen Konzernumsatz von 9,7 bis 10,1 (2021/22: 7,6) 

Milliarden Euro. Das Konzern-EBITDA wird in einer Bandbreite zwischen 890 und 990 (2021/22: 

692) Millionen Euro und das operative Konzernergebnis in einer Bandbreite zwischen 530 und 

630 (2021/22: 332) Millionen Euro gesehen.  

Daneben wird die ebenfalls am 2. November 2022 veröffentlichte Erwartung eines deutlichen An-

stiegs des Konzern-EBITDA und des operativen Konzernergebnisses im dritten Quartal des lau-

fenden Geschäftsjahres 2022/23 bestätigt. Der Quartalsbericht für das dritte Quartal des Ge-

schäftsjahres 2022/23 wird am 12. Januar 2023 veröffentlicht. 

Wenngleich das aktuelle Geschäftsjahr 2022/23 noch nicht abgeschlossen ist und das Geschäfts-

jahr 2023/24 noch eine erhebliche zeitliche Distanz und eine enorme potenzielle Schwankungs-

breite der wesentlichen Parameter aufweist, wurde innerhalb des noch laufenden Budgetprozes-

ses für das Geschäftsjahr 2023/24 ermittelt, dass im überwiegenden Teil der möglichen Szena-

rien eine weitere deutliche Steigerung der Konzernergebniszahlen eintreten sollte.  

Vor diesem Hintergrund geht Südzucker in einer ersten Prognose für das Geschäftsjahr 2023/24 

(1. März 2023 bis 29. Februar 2024) von einer weiteren Steigerung des Konzernumsatzes aus. 

Das Konzern-EBITDA wird in einer Bandbreite zwischen rund 1,0 und 1,2 Milliarden Euro und das 

operative Konzernergebnis in einer Bandbreite zwischen 650 und 850 Millionen Euro gesehen. 

Dieser Prognose liegen grundsätzlich die Annahmen zugrunde, dass sich die Energieversor-

gungslage stabilisiert und Südzucker weiterhin von den frühzeitig, noch vor Beginn des Ukraine-

Kriegs, abgesicherten Energiepreisen profitieren kann, welche die Ergebnisentwicklung des Kon-

zerns maßgeblich in 2023/24 und darüber hinaus beeinflussen. Daneben geht Südzucker im Seg-

ment Zucker von einer Bestätigung des EU-Zuckerpreisniveaus auch für das Zuckerwirtschaftsjahr 

2023/24 (Oktober 2023 bis September 2024) aus. Zusammen mit den 2019 ergriffenen Restruk-

turierungsmaßnahmen wird der Zuckerbereich damit - nach mehreren Jahren hoher Verluste - 

den eingeleiteten Turnaround fortsetzen und maßgeblich zur Verbesserung des Konzernergeb-

nisses im Geschäftsjahr 2023/24 beitragen. 
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Der seit dem Geschäftsjahresbeginn 2022/23 bis heute andauernde Ukraine-Krieg führte zu einer 

nochmaligen Verstärkung der bereits bestehenden hohen Volatilitäten auf den Absatzmärkten 

und Preissteigerungen auf den Beschaffungsmärkten, insbesondere in den Bereichen Rohstoffe 

und Energie. Die sich daraus ergebenden wirtschaftlichen und finanziellen Auswirkungen sowie 

die Dauer dieser temporären Ausnahmesituation sind im Geschäftsjahr 2022/23, aber auch dar-

über hinaus nur schwer abschätzbar. Daneben können auch weiterhin Risiken im Zusammenhang 

mit der Corona-Pandemie bestehen. 
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Über die Südzucker-Gruppe  

Südzucker ist mit den Segmenten Zucker, Spezialitäten, Stärke und Frucht ein bedeutendes Un-

ternehmen der Ernährungsindustrie und mit dem Segment CropEnergies der führende Hersteller 

von Ethanol in Europa.  

Im traditionellen Zuckerbereich ist die Gruppe in Europa größter Anbieter von Zuckerprodukten 

mit 23 Zuckerfabriken und zwei Raffinerien – von Frankreich im Westen über Belgien, Deutsch-

land, Österreich bis hin zu den Ländern Polen, Tschechien, Slowakei, Rumänien, Ungarn, Bosnien 

und Moldau im Osten. Das Segment Spezialitäten mit den verbrauchernahen Bereichen funktio-

nelle Inhaltsstoffe für Lebensmittel und Futtermittel (BENEO), Tiefkühl-/Kühlprodukte (Freiberger) 

und Portionsartikel (PortionPack Europe) ist auf dynamischen Wachstumsmärkten tätig. Mit dem 

Segment CropEnergies ist Südzucker der führende europäische Hersteller von erneuerbarem 

Ethanol mit Produktionsstätten in Deutschland, Belgien, Frankreich und Großbritannien. Weitere 

Produkte des Segments sind die entstehenden eiweißhaltigen Lebens- und Futtermittel sowie  

biogenes Kohlendioxid. Das Segment Stärke umfasst die Stärke- und Ethanolaktivitäten der AG-

RANA. Mit dem Segment Frucht ist die Unternehmensgruppe weltweit tätig, im Bereich Fruchtzu-

bereitungen Weltmarktführer und bei Fruchtsaftkonzentraten in Europa in führender Position. 

Mit rund 18.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern erzielte der Konzern 2021/22 einen Umsatz 

von rund 7,6 Milliarden Euro. 


